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Beschlussvorlage der Verwaltung

Gremium Sitzung am Beratung

Schul- u. Sportausschuss 26.06.2012 öffentlich

Beirat für Behindertenfragen 27.06.2012 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Einführung des gemeinsamen Unterrichts (GU) behinderter und nicht behinderter
Kinder an der Grundschule Dreekerheide zum Schuljahr 2012/13

Beschlussvorschlag:

1. An der Grundschule Dreekerheide wird ab dem Schuljahr 2012/13 eine Eingangsklasse als
Integrationsklasse für den gemeinsamen Unterricht behinderter und nichtbehinderter
Kinder eingerichtet und bis in den Jahrgang 4 fortgeführt.

2. Der Schul- und Sportausschuss und der Beirat für Behindertenfragen begrüßen die
Bereitschaft der Grundschule Dreekerheide und befürworten die Einrichtung des
gemeinsamen Unterrichts.

3. Eine über das jeweilige Schulbudget der Schulen hinausgehende Ausstattung mit
Sachmitteln wird durch das Amt für Schule finanziert, wenn und soweit die Ausstattung für
die Aufnahme des gemeinsamen Unterrichts zwingend erforderlich ist.

Begründung:

In der Sitzung vom 10.06.2008 hat sich der Schul- und Sportausschuss dafür ausgesprochen,
dem Wunsch des Beirats für Behindertenfragen auf Verdopplung der Zahl der Plätze im GU
grundsätzlich zu folgen. Die Verwaltung wurde beauftragt, mit Schulaufsicht und Schulen die
personellen und sächlichen Voraussetzungen für die Ausweitung des GU und die Bereitschaft der
in Betracht kommenden Schulen zur Entwicklung entsprechender pädagogischer Konzepte zu
klären.
Nach schulinternen Entwicklungsprozessen und Beratung durch die Schulaufsicht hat
die Schulkonferenz der Grundschule Dreekerheide in der Sitzung am 20.03.2012 beschlossen,
den gemeinsamen Unterricht für Behinderte und Nichtbehinderte einzuführen.
Im  Norden der Stadt Bielefeld, speziell im Gebiet Jöllenbeck, gibt es bisher keine Schule, die
Gemeinsamen Unterricht anbietet. Daher besteht ein erhöhter Bedarf an Plätzen für Kinder mit
sonderpädagogischem Förderbedarf. Um diesem Anspruch der Eltern zu genügen, haben das
Kollegium und die Eltern beschlossen, den Gemeinsamen Unterricht zum Schuljahr 2012/2013
einzuführen.
Von 13 angemeldeten Kindern können zum Schuljahresbeginn sechs behinderte Kinder im GU
unterrichtet werden.
Dabei wird der derzeitigen baulichen Situation bei der Auswahl der aufzunehmenden Kinder
Rechnung getragen.
Die notwendigen baulichen Veränderungen sollen unter Berücksichtigung der Kostensituation
zukünftig realisiert werden. Grundsätzlich müssen alle Schulen vor einer dauerhaften Einrichtung
des gemeinsamen Unterrichts den Betrieb der Integrationsklassen zunächst mit provisorischen
Mitteln sicherstellen können.



Gemeinsame Ortstermine mit Amt für Schule und Immobilienservicebetrieb werden noch
organisiert, wenn der Beschluss zum GU vorliegt.
Die Kosten des sachlichen Ausstattungsbedarfes der Grundschule Dreekerheide können noch
nicht benannt werden. Haushaltsmittel zur Optimierung des GU für die zukünftigen
Haushaltsjahre werden entsprechend des sachlich und zeitlich unabweisbaren Bedarfes
angemeldet.

Dr. Witthaus
Beigeordneter


